
2. Flensburger

Märchensommer

Montag und Dienstag  Ruhetag
Mittwoch bis Sonntag 11.00 - 13.00 Uhr
 15.00 - 18.00 Uhr

Der Eintritt ist frei. Es gelten die aktuellen Corona-Be-
stimmungen des Landes Schleswig-Holstein. Ein Aufzug 
erleichtert den Weg zur Aussichtsplattform – die letzten 
Meter geht es zu Fuß die Treppe hinauf. Der Fahrstuhl 
reicht aufgrund der technischen Rahmenbedingungen 
des Wasserturms nicht bis zur Aussichtsplattform, so dass 
ein Besuch mit dem Rollstuhl leider nicht möglich ist.

Mit dem Bus erreichen Sie den Wasserturm Mürwik mit 
den Buslinien 3 und 7 über die Haltestelle Bohlberg.

Wasserturm Mürwik
Am Volkspark 500
24943 Flensburg

Telefon: 0461 487-0
www.stadtwerke-flensburg.de

Öffnungszeiten der 
Aussichtsplattform in Mürwik
Geöffnet vom 2. Mai bis 30. September

2. Flensburger

Märchensommer

Jeden Sonntag ein Märchen 
vom 30.4. bis 17.9.2023
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder, Enkel, Freun-
dinnen und Freunde – auf alle Märchenfans. Lauschen 
Sie den Erzählerinnnen und Erzählern und lassen Sie 
sich entführen in die Welt der Märchenbilder.

Ausblick über Flensburg 
Nutzen Sie die Gelegenheit und genießen Sie auch den 
Ausblick auf die Stadt und die Förde von der Aussichts-
plattform des Wasserturms Mürwik. In 26 Metern Höhe 
führt ein Rundgang um den großen Wasserspeicher, 
der 1,5 Millionen Liter Trinkwasser speichert. Der Blick 
vom Turm auf Flensburg und Umgebung lohnt sich. 
Der Eintritt ist frei.

sonntags 16 Uhr • am Wasserturm Mürwik

2. Flensburger

Märchensommer
Sponsoren

30. April bis 6. Oktober 2023



Erzählenden
30.4.  I 17 Uhr  I  Auftakt 
„Leicht ist mein Gepäck“   I  Märchen und Geschich-
ten vom Unterwegssein; Flensburger Erzählerei
Ort: Emmi-Leisner-Saal der Musikschule, 
Marienkirchhof 2, 24937 Flensburg

sonntags 16 Uhr • am Wasserturm Mürwik

7.5. „Küsse niemanden – sonst vergisst du mich!“ 
Von unvergesslicher Liebe;
erzählt von Klaus Dörre

14.5. „Und so begann die Reise“ 
Märchen, die sich auf den Weg machen;
erzählt von Sylvia Wieland

21.5. „Baue mir ein Schloss aus Stein – 
bis Morgen früh!“
Von zauberischen Mächten; 
erzählt von Klaus Dörre 

28.5. „…und schon war seine Geduld am Ende!“
Märchen aus Syrien; 
erzählt von Katharina Götz

4.6. „…da stand eine wunderschöne Katze 
vor ihm… “   
Märchen von Tieren und einer Zauberfee;
erzählt von Sigrid Nolte Schefold

11.6. „Den Kopf des Pferdes 
hatte sie mitgenommen!“
Es ist, wie es ist; erzählt von Klaus Dörre

18.6. „Hallo du winziges Fischlein“ 
Märchen aus der Ukraine; 
erzählt von Katharina Götz

25.6. „Warum nur gab es keinen Regen mehr?“
Von Indianern, Büffeln und Lagerfeuer; 
erzählt von Klaus Dörre

2.7. „Ob es Glück ist oder Unglück 
wird sich zeigen“   
Märchen vom Glück; erzählt von Anke Petersen

9.7. „Einmal gingen Auge und Ohr auf die Jagd“
Märchen aus Togo; erzählt von Katharina Götz

16.7. „Die Harfe, die über sieben Länder tönte“
und andere Märchen über Zauberinstrumente;
erzählt von Sylvia Wieland

23.7. „…da legte der Ritter das Schwert nieder…“
Märchen von Frieden, Freiheit und Mut; 
erzählt von Sigrid Nolte Schefold

30.7. „Lass die Tiere in Fried“
Märchen von wundersamen Geschöpfen;
erzählt von Anke Petersen

6.8. „…ach wie gut, dass wir beisammen sind…“ 
Märchen von Freundschaft, Abenteuer 
und Glück; 
erzählt von Sigrid Nolte Schefold

13.8. „Drei Maultierkräfte, 
drei menschliche Dummheiten“
Märchen vom Lachen und Weinen;
erzählt von Anke Petersen

20.8. „Wind fuhr in die Segel und trieb das Boot 
auf das Meer“ 
Märchen von Liebe, Sehnsucht 
und Zauberdingen; 
erzählt von Sigrid Nolte Schefold

27.8. „Wer zuletzt lacht, lacht am besten“
Märchen über Witz und Schlauheit; 
erzählt von Sylvia Wieland

3.9. „Sie können mehr als Feuer speien“ 
Märchen von Drachen; 
erzählt von Anke Petersen

10.9. „…und sie schenkte ihm einen Kirschkern“
Märchen von Zauberfrüchten;
erzählt von Sylvia Wieland

17.9. „…und die Mädchen trafen sich jeden Abend 
am Brunnen“
Märchen aus dem Jemen;
erzählt von Katharina Götz

6.10.  I 19 Uhr  I  Ausklang 
„Sehnsucht bleibt“   I  Märchen und Geschichten 
vom Zurücksein,  Flensburger Erzählerei
Ort: Flensborg Roklub, 
Am Ostseebad 35, 24939 Flensburg

Klaus Dörre
ist seit über 20 Jahren Erzähler 
und Erzählausbilder. 
Erzählausbildung, Seelenbilder-
seminare, Projekte mit Sterbe-
begleitern, stotternde Menschen, 
Kinder… sind ihm ein 
besonderes Anliegen. 

Katharina Götz 
Es gibt nur eine Geschichte, aber 
unzählige Versionen in den Köpfen 
von Erzählenden und Zuhörenden. 
Das macht neugierig aufeinander 
und verbindet gleichzeitig. 

Sigrid Nolte Schefold
Ich liebe es, Märchen zu erzählen 
und zu sehen, wie sich Freude und 
Spaß bei den kleinen und großen 
Zuhörerinnen und Zuhörern ausbrei-
tet. Auch die Weisheit der Märchen 
fasziniert mich, immer wieder fin-
den sich spannende Lösungswege.

Anke Petersen
Märchen hören und erzählen ist 
für mich Meditation. Märchen 
geben mir Kraft und innere Ruhe. 
Das möchte ich mit den 
Zuhörenden teilen. 

Sylvia Wieland
Märchen und Musik sind Seelen-
nahrung! Im freien Erzählen, 
im Singen und den Zauberklängen 
meiner Instrumente kann ich die 
Menschen im Herzen erreichen. 

DieProgrammDas
Flensburger Erzählerei

„Fünfe gehen durch die ganze Märchenwelt“
www.flensburgererzählerei.de
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